
  

 Veranstaltungen 
  Wochenmarkt  , 8-13 Uhr, 
Marktplatz. 

  Bläserkonzert  , Musikschule 
Lage mit Solisten und En-
sembles, 19 Uhr, Techni-
kum, Lange Straße 124. 

 Vereine & Gruppen 

  Mai-Sitzung  , der Arbeitsge-
meinschaft  Natur- und 
Denkmalschutz im Lipp. 
Heimatbund, 19.30 Uhr, Al-
tes Gefängnis. 

  Schachtreff  , SK Turm Lage 
1926, 19 Uhr, Haus des Gas-
tes, Hörste, Freibadstraße 3. 

  Zumba im RSV  , 18-19 Uhr, 
Haus des Gastes, Hörste, 
Freibadstraße 3. 

  Chor 2000  , Probe, 19.30 
Uhr, Bürgerhaus Lage, Cla-
ra-Ernst-Platz. 

  Posaunenchor  , 20 Uhr, 
evangelisch-lutherische Kir-
che am Sedanplatz, Sedan-
straße 20,  ☏   (0 52 32) 
6 12 48. 

  Lauftreff  , 18.30 Uhr, 
Grundschule Müssen. 

  Aerobic  , 19.30 Uhr, TG-
Turnhalle, Jahnplatz. 

  Treffen  , der AWO Müssen-
Billinghausen mit Kaff ee, 
Kuchen und Sitzgymnastik, 
15 Uhr, Grundschule 
Billinghausen. 

  Skatabend  , Skatclub 
„Scharf ran“, 18.30 Uhr, 
Keglerheim, Lange Str. 125. 

  Schießen  , der Herren der 1. 
Kompanie der Schützengil-
de der Stadt Lage, 18.30 Uhr, 
Schießstand Eichenallee. 

  Sitzung  , SPD-Fraktion im 
Rathaussaal; der Fraktions-
vorstand tagt bereits um 
17.45 Uhr, 18.30 Uhr, Rat-
haus I, Lange Straße. 

  Offene Kirche  , 9.30-12.30 
Uhr, Marktkirche, Markt 4. 

 Bibelgesprächskreis, 15 
Uhr, ev.-meth. Kirche, Hin-
denburgstraße 19,  ☏   
(0 52 32) 36 96.

  Seniorengymnastik  , AWO 
Heiden, 14-15 Uhr, Grund-
schule Heiden, Turnhalle. 

 Rat & Service 

  Gesprächsgruppe  , für an 
Krebs erkrankte Frauen, Ge-
meindehaus Schillerstraße, 
15-17 Uhr, kath. Gemeinde-
haus, Schillerstraße 11. 

  Stadtbücherei im City-Cen-
ter  , 14-18 Uhr, Bergstr. 6,  ☏   
(0 52 32) 60 14 20.   

  Jugendzentrum HoT  , 13-20 
Uhr, am Werreanger.     

  Jungschar für Kinder ab 9 
Jahren  , 16 Uhr, ev.-meth. 
Kirche, Hindenburgstraße 
19,  ☏   (0 52 32) 36 96. 

  Schwarze Keramik  , traditi-
onelle portugiesische Töp-
ferkunst, 10-18 Uhr, Ziege-
leimuseum, Hagen, 
Sprikernheide 77,  ☏   
(0 52 32) 9 49 00. 

  Ausstellung zum 100. Ge-
burtstag von Sibylle Dotti  , 
9-18 Uhr, Technikum, Lange 
Straße 124. 

  Blaukreuz-Zentrum  , 9-11 
Uhr, Tagesklinik für sucht-
kranke Menschen, Hinden-
burgstr. 1. 

  Spielkreis  , Schwalbennest 
für Kinder von 2 bis 4 Jah-
ren, 9-11.30 Uhr, Mennoni-
tische Brüdergemeinde, Fal-
kenstraße 24,  ☏   (0 52 32) 
6 17 70. 

  AWO-Boutique  , 9.30-14.30 
Uhr, Paulinenstraße 19.   
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Bruno und Wasti zeigen, wie’s richtig geht
Stadt, Polizei und Hochschule Ostwestfalen-Lippe produzieren gemeinsam Film zur Verkehrssicherheit

Von Wolfgang Becker

Elias (7) spielt den Jungen Bru-
no und der Hund Bruno (8) den 
Wasti. Beide sind die „Stars“ in 
dem Film „Mach’s richtig“, in 
dem es um sicheres Verhalten 
von Kindern im Straßenver-
kehr geht.

Lage. Gestern Morgen war Pre-
miere der Gemeinschaft spro-
duktion von Ordnungspartner-
schaft , Polizei und Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe, Fachbe-
reich Medienproduktion. Um 
den sechsminütigen Streifen 
vorführen zu können, war der 
Rathaussaal kurzerhand in ein 
Kino verwandelt worden. Zum 
Schluss gab es viel Beifall von 
allen. In erster Linie von den 
jüngsten Besuchern – 30 Jun-
gen und Mädchen der Kin-
dergärten Stift erstraße, Petri-
straße und Jahnplatz, die als 
Fachpublikum eingeladen wa-
ren. Im Sommer wechseln sie 
zur Grundschule. In dem Film 
haben sie gesehen, wie vorsich-
tig und aufmerksam man sein 

muss, um alle Fährnisse im 
dichten Straßenverkehr wohl-
behalten zu überstehen.  

Erster Polizeihauptkommis-
sar Dr. Matthias Wendtland er-

läuterte den Gästen, darunter 
Bürgermeister Christian Lieb-
recht, der alle zu der Vorfüh-
rung herzlich willkommen 
hieß, wie es zu der Gemein-

schaft sproduktion gekommen 
ist. Als er vor kapp zwei Jah-
ren die Leitung der Polizeiwa-
che Lage übernahm, hatte er 
schon eine grobe Idee zur Um-
setzung des Films. „Der Film 
wird im Kindergarten gezeigt, 
die Eltern üben mit ihren Kin-
dern die dargestellten Situatio-
nen“, erklärte  Dr. Wendtland.

Zur Realisierung des Films 
nahm er Kontakt mit Dr. Oli-
ver Herrmann, Präsident der 
Hochschule Ostwestfalen-
Lippe, auf. Der war von dem 
Vorhaben begeistert und hol-
te Prof. Dr. Guido Falkemeier 
vom Fachbereich Medienpro-
duktion mit ins Boot. Dessen 
Studenten Tobias Focke (Regie/
Ton), Dominik Moos (Kamera) 
und Laura Sewald zeichnen für 
die Herstellung verantwortlich. 

Und darum geht es: Der Jun-
ge Bruno – im Film dargestellt 
von Elias – kann schon viel, 
aber noch nicht alles. Vor allem 
im Straßenverkehr braucht er 
noch einige Nachhilfe. Ihm zur 
Seite steht Schwarzwild-Bracke 
Wasti, die im richtigen Leben 

auf den Namen Bruno hört und 
sich im Besitz vom Bezirksbe-
amten Joachim H. Peters be-
fi ndet. „Wir haben zunächst 
überlegt, ob es richtig ist, ei-
nem Kind im Straßenverkehr 
einen Hund an die Hand zu 
geben. Doch dann war klar: So 
ein süßer Hund öff net die Her-
zen, und über die Herzen kom-
men wir an den Verstand“, be-
tonte der Wachleiter.

Polizeihauptkommissar Jo-
achim H. Peters spielt in dem 
Film den Polizisten Udo, der 
immer zur Stelle ist und sagt, 
wo man besonders aufpassen 
muss. Er war bei einem Casting 
aus einer Vielzahl von Polizei-
beamten ausgesucht worden. 
Wenn nun der Film in Kinder-
gärten gezeigt wird, dann sagen 
bestimmt einige: „Den kenn‘ 
ich. Der schreibt doch Krimis.“

Wer den Film im Internet sehen will, 
kann ihn beim Verlag Deutsche Po-
lizeiliteratur aufrufen: http://www.
vdp-anzeigen.de/publikationen/ver-
kehrsmalhefte/ein-verkehrsfi lm-fuer-
kinder/index.html

Gemeinschaftsarbeit: Prof. Dr. Guido Falkemeier, Ulrich Altenhöner, 
Tobias Focke, Axel Kutscher, Dominik Moos, Joachim H. Peters, 
Elias mit Hund Bruno und Dr. Matthias Wendtland (von links) 
haben sich an der Entstehung des Films beteiligt.  FOTO: BECKER

Brandner 
fordert 

Mindestlöhne
Abgeordneter in Hörste

Lage-Hörste. Die SPD-Stadt-
verbandsvorsitzende Marianne 
Rautenberg hat mit dem Bun-
destagsabgeordneten Klaus 
Brandner ein „Urgestein“ der 
Sozialdemokraten zur De-
legiertenversammlung der 
Lagenser Genossen nach Hörs-
te gelockt. Die Hauptthemen 
des Haushaltsexperten waren 
die Wertschätzung der Arbeit 
und ihre gerechte Bezahlung.

In den Jahren der schwarz-
gelben Koalition sei viel soziale 
Gerechtigkeit in Deutschland 
verloren gegangen. Besonders 
Arbeit müsse sich wieder loh-
nen. Hierzu sei ein gesetzli-
cher Mindestlohn fl ächende-
ckend erforderlich. Durch die 
schlechter bezahlte Leiharbeit 
werde der soziale Friede in den 
Betrieben ausgehebelt. Hier 
fordere die SPD gleiche Bezah-
lung für gleiche Arbeit.  

Neben Brandner nahm der 
Fraktionsvorsitzende Hans 
Hofste Stellung zur aktuellen 
Kommunalpolitik und berich-
tete von der „sozialen Schiefl a-
ge“ des Lagenser Haushaltes. So 
seien die Vorschläge der SPD, 
die Gebührenerhöhungen in 
vielen Bereichen zu streichen 
oder zu verschieben und soziale 
Komponenten einzuarbeiten, 
von Schwarz-Gelb strikt abge-
lehnt worden, obwohl die SPD 
als Finanzierungsvorschlag ein 
Vorziehen der Gewerbesteuer 
um lediglich ein Jahr vorge-
schlagen habe.   

Zum Abschluss stimmten 
Rautenberg und Andreas Fritz 
ihre Genossen auf die im Mai 
2014 anstehende Kommunal-
wahl ein. Der Startschuss hier-
zu war bereits beim Zukunft s-
konvent gegeben worden, so 
eine Mitteilung.

Ratschläge für 
Nierenkranke 

Info-Mobil kommt heute

Lage. Was ist bei Nierenschwä-
che zu tun? Diese und weitere 
Fragen beantwortet am heuti-
gen Dienstag Hans Dieter Roh-
de, Vorsitzender der Selbst-
hilfegruppe „Dialyse und 
Transplantation“. Von 9 bis 13 
Uhr ist er am Info-Mobil auf 
dem Marktplatz anzutreff en. 

Rohde wisse aus eigener Er-
fahrung, wie belastend die Di-
agnose und die Erkrankung 
für die Betroff enen und ihre 
Angehörigen sei. Dem Selbst-
hilfeverein sei es wichtig, Men-
schen aufzuklären und Vor-
urteile abzubauen, so eine 
Mitteilung.  Näheres über die 
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis 
Lippe  montags bis mittwochs 
von 10 bis 13 Uhr und donners-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr un-
ter ☏ (0 52 31) 56 12 60. 

Kinder tanzen im Werreanger

Türkisch-deutsche Show: 
Grund- und Realschüler 
aus Lage sowie Hauptschü-
ler aus Bad Salzufl en haben 
ein buntes Programm zum 
internationalen Kinderfest 
auf die Beine gestellt. 60 
Mädchen und Jungen 
begeisterten ihre Gäste in 

der Aula des Werreangers. 
Die Kinder spielten Musik, 
zeigten Sketche und türki-
sche Tänze, die unter ande-
rem von Nisanur, Melike, 
Dursuncan, Yashacan und 
Murat (Foto, von rechts) 
vorgetragen wurden. (jp) 
  FOTO: POHL

Schüler klatschen zu indischer Musik
„Th e Gossners“ besuchen die Grundschule Ehrentrup

Lage-Ehrentrup. „Zugabe, Zu-
gabe“, schallt es aus den Kehlen 
von 250 Mädchen und Jungen 
der Grundschule Ehrentrup. 
Gerade hat die indische Band 
„Th e Gossners“ ihre ersten zwei 
Lieder gespielt – und schon 
sind die Kinder völlig aus dem 
Häuschen.

Ein Glück für die Schüler, 
dass der Besuch der vier Musi-
ker aus Indien nach zwei Songs 
noch lange nicht vorbei war, im 
Gegenteil. Fast einen ganzen 
Schultag waren „Th e Gossners“ 
an der Grundschule Ehrentrup 
zu Gast. „Der Besuch gehört 
zur Partnerschaft  der Grund-
schule mit der Bethesda Eng-
lish High School im indischen 
Tezpur/Assam“, erklärte Wolf-

Dieter Schmelter, Sprecher 
des Lippischen Freundeskrei-
ses der Gossner Mission. Die 
betreibt die indische High 
School, zu der die Grundschu-
le Ehrentrup seit zehn Jahren 
beste Kontakte pfl egt. Dazu ge-
hören unter anderem die jähr-
lichen Besuche, wie gestern der 
von den vier Musikern. „Wir 
hatten schon Lehrer oder einen 
indischen Bischof zu Gast“, be-
richtet Rektor Dieter Rochow: 
„Eine Rockband war bislang 
aber noch nicht dabei.“

Die wechselte sich beim Spie-
len der Lieder, die die Musiker 
auf Englisch oder in einer der 
800 Sprachen Indiens sangen, 
stets mit den Schülern ab. Die 
waren nämlich ebenfalls bes-

tens vorbereitet und übersetz-
ten ihre Titel entweder für ihre 
Mitschüler ins Deutsche, oder 
für ihre Gäste ins Englische.

Nach dem gemeinsamen 
Musizieren besuchten die Inder 
die Drittklässler, die sich tradi-
tionell jedes Jahr mit der Part-
nerschule in Tezpur und Indien 
beschäft igen. Bei einem traditi-
onellen indischen Essen, das im 
Schneidersitz auf dem Boden 
und mit der rechten Hand ein-
genommen wird, beantwortet-
en „Th e Gossners“ allerlei Fra-
gen über ihr Heimatland. 

Der Besuch war für die Goss-
ner Misson der Auft akt, um 
unter dem Motto „Lippe hilft “ 
wieder Spenden für die Schule 
in Tezpur zu sammeln.  (bo)

Begeistert dabei: Die Schüler beklatschen Samir Udit Hemrom von der indischen Band „Th e Gossners“. 
 FOTO: BOCKWINKEL

Die Kleiderstube des Kinderschutzbundes verschenkt die Reste
Eine Ära geht zu Ende: Die 
Kleiderstube des Lagenser 
Kinderschutzbundes 
schließt nach 40 Jahren. 
„Nachdem wir von der 
Grundschule Ehrentrup zur 
Spiel- und Lernstube an der 
Lemgoer Straße umgezogen 
sind, hat das Interesse stark 
nachgelassen. So haben wir 
uns entschlossen, künft ig 
hier keine Kleidung mehr 
zu verkaufen“, unterstreicht 
die Vorsitzende des Kinder-
schutzbundes Lage, Jutta 
Ehlebracht-Krause (links). 
Gestern traf sie sich mit 
Marion Schmidt und Inge-
borg Bittner (Zweite von 
links und Zweite von 
rechts), um ihnen als ehren-
amtlichen Helferinnen 
Dank zu sagen. Die letzte 
Aktion fi ndet am Donners-
tag, 24. Mai, statt. Dann 
werden die noch vorhande-
nen Kindersachen von 15 
bis 17 Uhr verschenkt. 
„Wenn die räumlichen und 
personellen Voraussetzun-
gen geschaff en sind, werden 
wir vielleicht irgendwann 
an anderer Stelle wieder 
eine Kleiderstube eröff nen,“ 
betont die neue Geschäft s-
führerin, Dr. Inka Stock 
(rechts).  (be) 
  FOTO:BECKER

TERMINE

Mai-Treffen im Gefängnis
Lage. Die Arbeitsgemeinschaft  
Natur- und Denkmalschutz im 
Lippischen Heimatbund trifft   
sich am heutigen Dienstag zu 
ihrer Mai-Sitzung im Vereins-
haus „Altes Gefängnis“. Beginn 
ist um 19.30 Uhr.

Mit Wildkräutern kochen
Lage. Die VHS Lippe-West bie-
tet am Mittwoch, 15. Mai, von 
18 bis 21 Uhr einen Kochkur-
sus zum Th ema Wildkräuter 
an. An diesem Termin werden 
die Heilkraft  und Bekömm-
lichkeit der Wildkräuter ken-
nengelernt. Weiter Infos und 
Anmeldung unter ☏ (05232) 
95 50 0 oder www.vhs-lw.de 

Sitzung der Grünen
Lage. Die nächste öff entliche 
Fraktionssitzung der Grünen 
fi ndet am Mittwoch, 15. Mai, 
im Sitzungsraum St. Johann 
im Rathaus statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. 

1569 Tauben starten in Fulda
Auft akt der Reisevereinigung Lage-Lippe

Lage. Die Brieft auben der Rei-
severeinigung Lage-Lippe ha-
ben einen erfolgreichen Start in 
die neue Saison hingelegt. Bei 
 etwas Rückenwind hatten die 
Vögel perfekte Bedingungen 
für ihren Heimfl ug, heißt es in 
einer Pressemitteilung. 

Rund 1569 Tauben wur-
den  in Fulda aufgelassen. Die 

schnellste Taube hatte laut 
elektronischer Messung Lara 
Ahrenholz  mit einer Flugge-
schwindigkeit von 1439 Metern 
pro Minute .  Platz zwei beleg-
te Ralf Göner. Dieter Stute be-
legte die Plätze drei, vier, fünf, 
sechs, sieben und neun. Bernd 
Hetland sicherte sich den ach-
ten Rang.
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